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Titel: Rätselhafte Welt

	ggf. fächerverbindende Kooperation 
	Thema:

Parabeln interpretieren


	Umfang:
	Jahrgangsstufe

	mit: Werte und Normen
	
	 DS
	10


Mögliche Bausteine

	· Parabeln deuten und vergleichen

· Eine längere Parabel analysieren


Kompetenzen

	1. Sprechen und Zuhören

· verfügen über einen umfangreichen und differenzierten Wortschatz, verwenden Fachbegriffe und Fremdwörter funktional.


	2. Schreiben

· beschreiben Textstrukturen:

· Gedankengang und Aufbau,

· sprachliche Gestaltung.

· formulieren ihr Textverständnis zunehmend selbstständig unter Verwendung spezifischer Aufsatzformen – Interpretation literarischer Texte, Analyse pragmatischer Texte –, indem sie

· zentrale inhaltliche, formale und sprachliche Elemente in ihrem Zusammenhang kategoriengeleitet analysieren und interpretieren,

· ihre Deutungsansätze in korrekter Zitierweise am Text belegen,

· folgerichtig gliedern, sprachlich variabel und stilistisch stimmig formulieren,

· Fachbegriffe verwenden.

	3. Lesen – Umgang mit 

Texten und Medien

· kennen ein Spektrum exemplarischer Werke der Gegenwartsliteratur sowie der literarischen Tradition (auch mit regionalen oder regionalsprachlichen Bezügen) und unterscheiden deren spezifische Merkmale: Parabel.

· ermitteln Informationen über Autor und Entstehungszeit und nutzen sie zum vertieften Textverstehen.

· erkennen Mehrdeutigkeit als spezifisches Merkmal literarischer Texte,

· setzen sich mit den in den Texten zum Ausdruck kommenden Sichtweisen auseinander und erweitern dadurch ihren Blick auf die Wirklichkeit.

· erschließen mithilfe analytischer Verfahren wesentliche inhaltliche, sprachliche und formale Elemente literarischer Texte in ihrem Zusammenwirken.
	4. Sprache und Sprachgebrauch 

untersuchen

· nutzen ihre Kenntnisse der Wortarten und ihrer stilistischen Leistung zur Untersuchung von Texten und beim Sprechen und Schreiben.

· unterscheiden Denotat und Konnotat und nutzen diese Kenntnis für die Textanalyse.

· kennen ausgewählte rhetorische Mittel und erkennen deren Funktion.

· nutzen ihre Kenntnisse der Syntax und ihrer stilistischen Leistung zur Untersuchung von Texten und beim Sprechen und Schreiben.



	Voraussetzungen/Bezüge zu 

vergangenem und folgendem 

Unterricht

· Grundkenntnisse


	Materialien/Medien

· DB: S. 126-146 

· AB: S.  42-47

	Lernkontrollen - 

Aufgabenformen

obligatorisch:

Interpretation eines literarischen Textes – auch mit Arbeitshinweisen

	Binnendifferenzierung:
	DB: S.143-145: Aufgaben mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden und tw. zusätzlichen Hilfestellungen

· Max Frisch: Der andorranische Jude

· Das Beispiel vom barmherzigen Samariter (Lukas 10, 25-37)



